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Auszug aus der Gemeinderatsitzung vom 04.06.2018 
 
A.  Öffentlicher Teil 
 
1. Vorstellung Beschlussfassung Forsteinrichtungswerk 
 
Nach einem kurzen Grußwort des Vorsitzenden wird das Wort an Herrn Diemer wei-
tergegeben. Dieser stellt sich und die Mitarbeiter des Forstamts vor und sagt einige 
Worte zum Forsteinrichtungswerk und der generellen Nachhaltigkeit in der Forstwirt-
schaft.  
Es folgt eine Besichtigung des Gemeindewalds am Steffenshof. Unser Förster, Herr 
Ternes, zeigt verschiedene Waldbilder und erläutert diese. 1. Fichtenbestand in dem 
beim letzten Sturm mehrere Bäume ab- und umgebrochen sind und sich bereits ver-
mehrt Naturverjüngung gebildet hat. 2. Altbestand an Eiche und Buche in dem die 
Naturverjüngung durch gezielte Entnahme von Schatten spendenden Bäumen geför-
dert wird. 3. Laubholzbestand in der Qualifizierungsphase in dem jetzt mit der geziel-
ten Förderung der Z-Bäume begonnen wird. 
Wieder zurück im Gemeindehaus stellt Frau Liebau-Plath die Ergebnisse und wich-
tigsten Punkte des neuen Forsteinrichtungswerks vor. Eine Zusammenfassung der 
Ergebnisse wird auch als Tischvorlage an die Ratsmitglieder verteilt. 
 
Der Ortsgemeinderat der Gemeinde Korweiler stimmt dem nach §7 Abs. 2 LWaldG 
aufgestellten Betriebsplan mit Stichtag 01.10.2018 in der vorliegenden / vorgetrage-
nen Form gemäß §7 Abs. 5 LWaldG zu. 
 
Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 
 
 
2. Vorbereitung und Durchführung der Wahl der Schöffen  
 
Als Vorschlag für die Wahl zum Schöffen wird: 
     Ute Wagner  
vorgeschlagen. 
Ute Wagner hat sich in einem Gespräch im Vorfeld bereit erklärt, für das Amt als 
Schöffe zu kandidieren. 
Der Rat stimmt dem Vorschlag zu. 
 
Der Beschluss wird mit 6 Ja Stimmen und 1 Enthaltung gefasst. 
 
3. Erweiterte Bauarbeiten Straßenbau – Beratung und Beschlussfassung 
Durch die Kanalarbeiten des Abwasserwerks im Bereich Dorfstraße Richtung Hohl 
bleibt eine Fläche von ca. 100 m² alten Straßenbelag übrig. Dieser Bereich war vor 
der Baumaßnahme schon in einem schlechten Zustand und wurde im Laufe der 
Baumaßnahme noch weiter in Mitleidenschaft gezogen.  
Für einen zusätzlichen Aufwand von 11.950,00 € würde es sich anbieten, den Be-
reich in einem mit zu erneuern um ein Flickenwerk in der Zukunft zu vermeiden. Die 
Kosten würden als Erweiterung der Baumaßnahme mit über die Ausbaubeiträge ab-
gerechnet. 
Eine Kostenberechnung mit Skizze wurde über das Planungsbüro Berres erstellt und 
liegt den Mitgliedern des Gemeinderats vor. 
Nach eingehender Beratung wird dem zusätzlichen Arbeitsumfang entlang des Ka-
nalgrabens zugestimmt.  
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Der Beschluss wird mit 6 Ja Stimme, 1 Nein Stimme, 0 Enthaltungen  gefasst. 
 
 
4.    Mitteilungen und Anfragen  
 
4.1   Kirmes 
 - Der Musikverein ist über die VG angefragt. Bis jetzt gibt es aber noch keine Rück-
meldung, welcher Verein bei uns spielen soll. 
Eine Sitzung des Festausschuss soll erfolgen. 
 
4.2 Kauf von zwei Grundstücken 
Der Vorsitzende informiert den Rat, dass die beiden Grundstücke rechts der Pump-
station in zwischen gekauft wurden. 
Die beiden Garagen wurden vermietet. 
Für das Gartengrundstück gibt es einen Kaufinteressenten.   
 
4.3 Infos zur Baumaßnahme Saugarten. 
 - Im Bereich Haus Nr. 22 werden 5 m Kopfsteinpflastergraben und 12 m² Asphalt 
zusätzlich erneuert, um einen sauberen Übergang zum Anschlussstück Hohl zu be-
kommen. 
 - Das Kabel der Straßenbeleuchtung wurde bis ca. Mitte Steilstück verlängert. 
-  Die Straßenleuchte zwischen Haus 25 und 21 wurde um 1m verschoben wegen 
massivem Betonfundament im Boden. 
- Die Füllbereiche zwischen dem Bordstein und den Anschlussgebäuden sollte nach 
Auftrag nur geschottert werden. Um hier Dreckecken zu vermeiden, werden diese 
Bereiche mit gepflastert. 
- In einigen Bereichen, wo keine Anschlussbebauung vorhanden ist, muss der Füll-
stein hinter dem Bordstein in Beton gesetzt werden. 
 
4.4 Ausbau von Wirtschaftswegen 
Die für dieses Jahr geplanten Ausbauarbeiten an den Wirtschaftswegen wird vorerst 
verschoben. Das Bauunternehmen, dass im Ort tätig ist, hat keine Zeit für die zusätz-
lichen Arbeiten. 
 
4.5 Verkauf Kopfsteinpflaster 
Der Verkauf des Kopfsteinpflasters läuft schleppend. Die Nachfrage ist verhalten. 
Aktuell gibt es eine Anfrage über 65 m².  Aber der Transport ist noch nicht geklärt. 
 
 


